Schriftliche Ausarbeitung zum Fotoprojekt zum Thema Symbolik.

Gegeben war das Cover des letzten Albums der Beatles, auf dem die Band über den Zebrastreifen der Abbyroad in London geht.
Anlässlich unserer persönlichen Schulsituation sollten wir dieses Foto als Aufhänger nehmen und ein ähnliches Foto schießen, auf dem wir das Erwachsenwerden und die Veränderung nach dem Schulabschluss, beziehungsweise eine Übergang in einen neuen Lebensabschnitt darstellen. 
Unser Foto ist auf dem Zebrastreifen vor der Schule entstanden. Wir haben mit dem Symbol „Regenschirm“ gearbeitet, welches Schutz darstellt. Ronda stellt in unserem Motiv das harte Leben dar. Mit einem Wasserschlauch wirft sie die schutzlosen Menschen bildhaft ins Wasser.
Wer ist dieser Regenschirm? Der Regenschirm stellt den Schutz von den Eltern dar. Wenn man ein kleines Kind ist, wird man von seinen Eltern behütet und geschützt. In unserem Fall steht Jenny im trockenen. Ihre Eltern bewahren sie vor den kalten Regen.

Wiebke stellt die Zeit der Pubertät dar, in der man sich von seinen Eltern löst und erwachsen und selbständig wird. Sie schließt ihren Regenschirm gerade, nutzt jedoch noch den Schutz vor dem Wasser, den ihre Eltern ihr geben. 

Samira hat ihren Regenschirm bereits vollständig geschlossen, aber immer noch griffbereit. Sie stellt die junge Erwachsene dar, die frisch auf eigenen Beinen steht und drauf stolz ist und sich erhobenen Hauptes dem Leben stellt. Aber ohne Mami wär das alles nicht so einfach.

Niels braucht keinen Schirm. Er blickt der Realität eiskalt ins Auge und lässt sich von nichts erschüttern. Er steht mitten im Leben. Friert zwar sehr, doch schafft alles alleine.

Im Laufe der Bildbearbeitung ist noch eine weitere Version entstanden, bei welcher der Zebrastreifen in Regenbogenfarben gehalten ist. Dieser Regenbogen stellt den schönen Teil des Lebens dar. Ein Regenbogen ist ein faszinierender Einklang aus Wasser und Licht, welcher Frieden und Harmonie darstellt. Außerdem stellt er Erfolg dar, denn am Ende eines jeden Regenbogens wartet bekanntlicher Weise ein Kessel voll Gold. 

Wir haben uns für den Vortrag jedoch für die erste Version entschieden, weil diese Farblich der Fotovorgabe eher entspricht. 

Lichtverhältnisse, sowie der Wasserschwall wurden nachträglich erheblich bearbeitet. 

Die Idee zum Foto entstand in der Gruppe.

Fotografiert hat uns Verena.

Bearbeitet von Niels.

